
Heimspiel 

12. Mai  | 15:00 Uhr 
TSV Kühbach
Vorspiel TSV Dasing II:  
13.00 Uhr  
TSV Aindling II
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TSV
1958
Dasing

Doppelten Grund zur Freude 
Jörg Marquart führte seine Christina am Samstag an den Traualtar – das Team stand Spalier, lies das 
Brautpaar hochleben und nach den Feierlichkeiten führte der routinierte Dasinger Stürmer sein Team 
zur Meisterschaft in der Kreisklasse in der Spielrunde 2018/19 - Glückwünsch



Christoph 
Schulz
„Schulzi, Chrisch, Zico“
Mitglied: wieder seit 2016
Lieblingsgetränk: Weizen, Königsgetr. (Jack-Cola)
Geburtstag: 12.07.1988
Der Dasinger Faschingsprinz ist ein Rot-Schwar-
zes Urgestein. Bereits in der Jugend lehrte unser 
Schulzi den Gegner was die Bestia Rojo-Negra be-
deutet. Auf allen Positionen vom Innenverteitiger 
bis zum Stürmer ist unser Allrounder einsetzbar. 
(Wenn ihn nicht gerade Leiste, Hüfte, Rücken, 
Knie, Oberschenkel, Wade, Bauch oder einen 
Bänderriss im großen Zeh an der Ausübung der 
fußballerischen Aktivität verhindert). Seit dem 
er aktiv in der Paartalia tanzt, sind seine Beine so 
schnell geworden, dass er nicht nur den Gegner, 
sondern oftmals sich selbst direkt mit aus tanzt.
Fun Facts: 
- �ist eine Saison lang für Wulfertshausen aufge-

laufen um kostenlos zu „Raggae in Wulf“ zu 
kommen. Nach dem er hier aber dann nicht 
nur feiern konnte, sondern auch Arbeitsdienst 
hatte, ist er wieder nach Dasing heimgekehrt
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SERVUS ROT-SCHWARZE  
MEISTERGEMEINDE!

Am 5.5 2019 um 17.45 gab 
es für unsere Jungs und der 
zahlreichen Fangemeinde kein 
halten mehr. „Nie mehr Kreis-
klasse halte aus vielen Keh-
len!“ - Aufstieg Kreisliga Rot-
Schwarz war der Brustlöser für 
eine lange, lange Partynacht 
beim Bäckerwirt zu Dasing. 
Die meisten unserer Jungs 
hatten sich schon in weiser 
Voraussicht für Montag freige-
kommen (Like gefällt mir) 

Den zahlreichen Gratulanten vom Verband 
und ,ehemaligen‘ 
Spielpartnern! aus 
der Kreisklasse, die 
uns zum Aufstieg und 
zu unserem ,, Dasin-
ger Konzept“ ( von 
der Jugend bis zur 
Kreisliga ( WIR SIND 
ALLES DASINGER 
JUNGS) Gratulierten!  
Ich kann den Dank 
nur weitergeben und 
mich im Namen des 
TSV DASING bei al-
len die mich bei dem 
langen Vorhaben 
unterstützt haben. 
Danke! Sagen. Danke 
auch an alle Sponso-
ren und Unterstützer 
von Rot-Schwarz -  
Danke an alle Ehren-

Mike  
Schaeffer,  
Abteilungs-
leiter

Kaan Ilmetin 
Ayyildiz
„Ayran-Man (türkischer Halbbruder von 
Iron-Man) -Tandu Beetlejuice“
Mitglied:  29.07.2004
Lieblingsgetränk: Ayran, Efes
Geburtstag: 01.02.1998

Jeder herausragende Fußballer hat seine Ri-
tuale: Kaan muss grundsätzlich vor jedem 
Spiel groß. Unser Kreisklassen-Influencer be-
herrscht das Jonglieren nicht nur auf dem Platz, 
sondern versucht sich auch als Hobby-Gaukler 
in zweitklassigen Augsburger Bars. Hätte Kaan 
eine Gehirnzelle weniger, wäre er eine Pflanze.

Fun Facts: 
- �wenn’s stinkt war’s Kaan
- �die Hälfte seiner Abonnenten ist gekauft, die 

Andere verwandt
- �Angstkacki - fährt Kleinwagen um großen 

Penis zu kompensieren
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amtlichen für Eure ,Zeit‘ (nicht mehr Selbstver-
ständlich) -  Danke auch an alle Jugendtrainer 
und Betreuer die an unser Konzept glauben 
und Woche für Woche sich Zeit nehmen und 
weiter dafür sorgen das unser Nachwuchs ne-
ben allem sportlichem Ehrgeiz vor allem aber 
Fairness, Persönlichkeit, Leidenschaft, Ge-
meinschaft und Heimat vermittelt bekommen. 
Wir brauchen auch in Zukunft DASINGER 
JUNGS ! Danke an unseren Vorstand für die 
unermüdliche Unterstützung! 
Ja und Danke an alle Aktiven der ersten und 
zweiten Mannschaft war ne geile Zeit bis hier-
hin Rot-Schwarz -  Ich liebe es wenn ein Plan 
Funktioniert.� Euer Mike 



Hallo Anton Kienast, Norbert Stemmer, Hans 
Naßl, Jörgen Widmann, Karl Waldhier, Dieter 
Grünel, Josef Neukäufer, Dieter Jung und Wen-
delin Röhrle, als ich in der Saison 1987/88 als 
junger Spieler das erste Mal nach Dasing kam, 
durfte ich den einen oder anderen von euch 
schon persönlich kennenlernen. Ihr habt den 
Aufstieg in die Landesliga erlebt, namhafte Spie-
ler und Ex-Profis für Rot-Schwarz auflaufen se-
hen und auch nationale (VfB Stuttgart), interna-
tionale (AS Rom) oder auch traditionelle (TSV 
1860 München) Mannschaften genießen dürfen. 
Nach sieben erlebnisreichen Landesliga-Jahren 
folgte der traurige Abstieg. Dann kam eine ganz 
harte Zeit für eure verwöhnten „Fußballaugen“. 
Vierundzwanzig Jahre ein stetiger „Abstieg“, 
doch eure Treue zum TSV Dasing blieb beste-
hen. Wie viele berechtigte (oder unberechtigte) 
Kritiken ihr in den grausamen Fußballjahren 

Hallo ehrenwerte Herren des
legendären „Landesliga-Balkons“!

aufs Spielfeld geschrien habt, weiß wohl keiner 
so genau ;-)!!

Ich möchte mich heute für eure Treue in Na-
men der Fußballer bedanken und euch mit ei-
ner kleinen Aufmerksamkeit „belohnen“ (siehe 
Gutschein).

Zugleich bitte ich aber auch um etwas Verständ-
nis für dieses EINMALIGE Team. Nie zuvor 
hatte der TSV Dasing eine Seniorenmannschaft 
mit so vielen eigenen Jugendspielern. Daher 
wird es vermutlich (noch) nicht für die Landes-
liga reichen, doch die Jungs werden versuchen 
euch  in jedem Heimspiel ehrlichen und enga-
gierten Fußball zu zeigen.

Bleibt gesund, bleibt uns treu und haltet den 
„Balkon“ in allen Ehren,  Euer Jürgen

Jürgen‘s 
Telegramm 
Allgemeine Informationen:
•	 Ich möchte aufgrund der errungenen Meister-

schaft die unwiderrufbaren „Facts“ aufführen, 
die nur zu einem Schluss kommen: Wir sind 
verdient Meister geworden!!! Seit ersten Spiel-
tag auf Platz 1; Serie von 23 Spielen und 21 
Siegen + 2 Remis; 16 Torschützen im Team; 6 
Schützen unter den 24 besten der Kreisklasse; 
bester Sturm (74 Tore); beste Abwehr (10+4!! 
Gegentreffer); jüngstes Team der Kreisklasse; 
besten Fans der Kreisklasse

Erkenntnisse aus den letzten Spielen:
•	 Team II: Die 3:0 Auswärtsniederlage in Ober-

griesbach war aus Sicht der Trainer Benno 
Kaiser und Andre Rummel vermeidbar. Die 
Jungs um Wiking Jurasky machten eines ih-
rer besten Saisonspiele und versäumten es, zu 
Beginn die Vielzahl der Chancen zu verwer-
ten. Selbst mit dem 2:0 Halbzeitstand wäre 
bei mehr Abschlussglück noch etwas „drin“ 
gewesen.

•	 Team I, Gundelsdorf: Im ersten „Match-
ball-Spiel“ ließen die Jungs um Kapitän Jörg 
Marquart nichts anbrennen. Gundelsdorf 
spielt noch um den Relegationsplatz und hat-
te bis dahin mit 9 Siegen und 2 Remis eine 
beeindruckende Heimbilanz. Aber eben nur 
bis dahin!! Die sichere Abwehr um Youngster 
Bene Greppmeir ließ nichts anbrennen! Die 
Anzahl der Chancen war deutlich auf unserer 
Seite und die Treffer durch Flo Higl und Jona 
Rettig nur eine Frage der Zeit. Jona Rettig hat-
te Glück und Pech zugleich bei seinem wich-
tigen 2:0 Treffer. Eingewechselt, Ballannahme 
& -mitnahme, Hacken, Schuss, Tor und leider 
wieder verletzt ausgewechselt.

Jürgen Schmid,  
Übungsleiter

•	 Team I, Ried: Das „Spiel 1“ nach der gewon-
nenen Meisterschaft hatte aus meiner Sicht 
drei Phasen. In Phase 1 spielte unser Team 
„galaktisch“ und führte 2:0. 
Phase 2 beinhaltete die über-
harte Gangart des abstiegs-
bedrohten Gegners, welche 
zu einem 2:4 Rückstand 
mit ominösen Toren (mehr 
möchte ich dazu nicht sagen) 
und zwei Hinausstellungen 
der Rieder zur Folge hatte. 
In Phase 3 zeigte sich, war-
um wir Meister wurden und 
dass die Jungs um ihre Serie 
kämpfen. Der Ausgleich zum 4:4 war hoch-
verdient.

Zum heutigen Gast:
•	 Die Reserve des Bezirksligisten TSV Aindling 

hat wohl nur noch eine theoretische Chan-
ce auf den Relegationsplatz. Obergriesbach 
braucht nur noch einen Punkt aus den letzten 
drei Spielen. Mit Torjäger Markus Kurz, der 
früher in Affing tätig war, stellt sich ein „ta-
lentierter“ Mann vor, der auch schon in Team 
I der Aindlinger aushalf.

•	 Der TSV Kühbach dürfte wohl so gut wie 
gesichert sein, wenn sie aus den letzten drei 
Spielen (Dasing, Affing, Gebenhofen) noch 
einen Dreier holen. Die Trainer Ruisinger 
und Seidel bauen vermehrt auf junge Spieler, 
was sich wohl in den nächsten Jahren auszah-
len wird. Jonas Erhard ist einer der jungen 
Nachwuchskräfte und hat schon beachtliche 
neun Treffer auf seinem Torkonto.

Infos zu unseren Teams:
•	 Team II: Es wird ein hartes Stück Arbeit ge-

gen die Aindlinger und bedarf der „richtigen“ 
Einstellung aller. Benno Kaiser wird nach sei-

ner Verletzungspause wieder zur Verfügung 
stehen und dem Team auf dem Platz das nöti-
ge „Feuer“ einhauchen.

•	 Team I: Es sollte gegen Kühbach kein „Schau-
laufen“ werden, denn damit könnten wir eine 

Bauchlandung (siehe Ried) erleben. Es ist 
aber auch menschlich, dass die „Luft“ nach 
Erreichen des großen Zieles „etwas raus ist“ 
und der Fokus auf feiern, feiern und feiern 
liegt.



Herzlichen Glückwunsch – unserem jungen Meisterteam um Trainer Jürgen Schmid, Fans,  Betreuern allen Rot-Schwarzen



Kein Spieltag ohne Erna - ja genau dies spielt sich wöchtentlich seit über fünf Jahrzehnte beim TSV 
Dasing ab. Erna Greppmair ist die unermüdliche fleißige, treue Biene, die dafür sorgt, dass unser Fuß-
ballmannschaften zu jedem Spiel frisch herausgeputzt dem Gegner präsentieren kann. Zudem sorgt 
sie auch über dreißig Jahre für die entsprechende Einnahme bei den Pflichtspielen an der Eintrittskasse 
- dafür bedankte sich die Meistermannschaft 2018/19 zusammen mit Abteilungsleiter Mike Schaeffer 
mit einem kleinen Präsent.

Tatkräftig packte die Fußballabteilung unter der Regie von Trainer Jürgen Schmid mit an, beim traditio-
nellen Maibaum-Aufstellen des Burschen und Derndl-Verein am 1. Mai. Das 25 Meter hohe Prunkstück 
ragt nun für die nächsten drei Jahre vor der Sankt Martin Kirche in den Dasinger Himmel.



Kamen nicht um die obligatorische Bierdusche nach dem Schlusspfiff in Gundelsdorf herum: Jürgen 
Schmid und Sepp Friedl wurden blitzschnell von Johannes Rummel und Ilkay Ayyildiz mit dem Gers-
tensaft erfrischt – was natürlich demnächst im Training noch ein Nachspiel haben wird.

Sie hatten sich den Kurztrip am Donnerstag bis Freitag zur ausgelassenen Feier auf „Malle“ nach dem 
Gewinn der vorzeitigen Meisterschaft verdient.

Während die aktiven Herren bereits ihr ers-
tes großes Etappenziel erreicht haben mit der 
Meisterschaft in der Kreisklasse, stehen die 
Nachwuchsmanschaften im Schlussdrittel der 
Spielrunde. Unsere A-Junioren liefert dabei 
eine ausgezeichnete Runde ab, auch wenn in 
den Spitzenspiele zuletzt der sportliche Erfolg 
ausblieb – die zahlreichen verletzungsbeding-
ten Ausfälle konnten nicht mehr kompensiert 
werden. Im Landkreispokal hat man die Runde 
der letzten Vier, mit einem 4:1-Erfolg bei der 
SG Obergriesbach/Griesbeckerzell erreicht. Im 
Halbfinale trifft das Team um Trainer Wies-
müller und Paffenzeller nun auf den Oberligis-
ten Kissinger SC (15.05) in Dasing. Neben den 
sportlichen Wettkämpfen läuft die Planung für 
die kommende Saison auf vollen Touren. Die 
Juniorenabteilung strebt dabei erneut an, dass 
man in alle Altersklassen wieder in die Punkt-
spielrunde starten kann. 

Fußballbegeisterte Nachwuchsfußballer, die 
sich gerne weiter entwickeln und ausbilden las-

sen wollen, sind gerne eingeladen, an den der-
zeitigen Trainingstagen vorbei zu schnuppern. 
Jeder ist herzlich willkommen. 

Zwei Turnierveranstaltung laufen ebenfalls 
in der finalen Planung – am 
Christi Himmelfahrt Fei-
ertag (30. Mai) richtet die 
Juniorenabteilung den tra-
ditionellen Albertus Quelle Ju-
nioren-Fußballtag ab und am  
30. Juni findet erstmals ein 
Vorrundenspieltag um den 
bayernweiten Kaufland-Cup 
der E-Junioren statt. 

Und im August (5.08. bis 
09.08.) gastiert die Hans-Dorf-
ner-Fußballschule in Dasing – 
die Anmeldung läuft über die 
Homepage www.tsv-dasing.com.

Reinhold  
Rummel,  
Übungsleiter 
Junioren

Infos aus der Juniorenabteilung 
von Reini 

Anmeldung unter 
www.fussballferien.de

IN UNSEREM VEREIN
FUSSBALLFERIEN

Für alle Kids im Alter von 6-14 Jahren!


